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Die Importine
Wie Eiweißmoleküle

in den Zellkern gelangen

Matthias Köhler, Jahrgang 1967, studierte Medizin und promovierte
an der Friedrich-Alexander-Universität Erlangen-Nürnberg. Seit 1996
ist er als Arzt in der Abteilung Nephrologie und Hypertensiologie der
Franz-Volhard-Klinik, Charité / HELIOS Klinikum Berlin tätig und
forscht gleichzeitig am Max-Delbrück-Centrum für Molekulare Medi-
zin (MDC) Berlin-Buch, wo er seit September 2000 als Helmholtz-
Stipendiat junior group leader ist. Sein Forschungsschwerpunkt ist
die Regulation des Transports von Proteinen in den Zellkern.

Im Gegensatz zu Prokaryonten besitzen Eukaryonten einen Zellkern.
Dieser ermöglicht eine äußerst komplexe Regulation der Gen-
expression, setzt aber den ständigen Transport einer Vielzahl diver-
ser Moleküle zwischen Zytoplasma und Zellkern voraus. Wie funktio-
niert dieser Transport in den Zellkern? Welche Moleküle werden über-
haupt in den Kern importiert und was machen sie dort? Nach einer
Einführung in die Grundlagen dieses noch sehr jungen Forschungs-
feldes sollen erste medizinisch relevante Arbeiten in diesem Bereich
zur Virusinfektion, zum Zellwachstum sowie zu Reparaturmechanis-
men bei neuronalen Verletzungen diskutiert werden.


